
EWG Quartalstreffen August
Bern, 28.08.2025



Programm 

1. Begrüssung – Syril Eberhart
2. Informationen der Geschäftsführung – Marc Steiner
3. Entwicklungen in der Photovoltaik

o Wasserstoffspeicher für die Solarstromspeicherung für den Winter (Reto 
Haldimann und Carsten Böhmer)

o Mikrowechselrichter (Syril Eberhart)
o Selbstplanung von Fassadenanlagen – (Syril Eberhart)
o Intelligente Steuerung von Batteriespeichern und Wechselrichtern mit 

SolarManager (Martin Feller)
o Rückliefervergütung BKW: (Syril Eberhart)
o Preisentwicklung bei Stromspeichern (Marc Steiner)
o vZEV-Lösungen im Gebiet der BKW (Syril Eberhart)
o vZEV, Erfahrungen (Daniel Bürgi)

4. Offene Diskussion und weitere Inputs der Mitglieder
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Informationen der Geschäftsführung –
Marc Steiner

Quelle: 3



EWG per 30.6.2025

Jahresverlust

Massnahmen
- Marketing
- Portfolio 
- Projektsoftware
- Personal

Ausblick
- Einspeisevergütung BKW
- Abschaffung Eigenmietwert
- “Over the ocean…”



Wasserstoffspeicher für die 
Solarstromspeicherung für den Winter 
(Reto Haldimann und Carsten Bömer)
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SmartH2
Energy platform
Strom mit Wasserstoff speichern
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Agenda

Wasserstoff zur Energiespeicherung 

• Warum Stromspeicherung? 
• Wie funktioniert ein Wasserstoff-Stromspeicher? 
• Der Cosber Hydrogen Cube
• Was kann man mit einem HPC erreichen?
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Das Grundproblem der Energiewende:

Im Sommer viel zu viel
Im Winter viel zu wenig

Netzmanagement im Atomzeitalter
In Belgien wird das ganze Autobahnnetz beleuchtet

Pumpspeicherwerk erzeugt Strom Pumpspeicherwerk verbraucht Strom

Netzmanagement mit Pumpspeicherkraftwerk
Pumpspeicherkraftwerk bei Hamburg
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2011 Fokushima, Atomausstieg
how is started…

• Ausstieg aus Kohle UND Atomkraft
Problem: keine Grundlastkraftwerke mehr

• Ersatz durch 
- Photovoltaik
- Wind
- Biogas
- Biomasse (Holzverbrennung)

• Und Erdgas aus Russland
…weil Gasskraftwerke regelbar sind
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…and how it‘s going:
Der Jahrhundertfehler
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Die Netzfrequenz
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Kurzzeitspeicher speichern Solarenergie für den 
Stromverbrauch in der Nacht 

Quelle: Volker-Quaschning.de 
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Langzeitspeicher machen Überschüsse aus dem 
Sommer für den Winter verfügbar

0,5

0,4

0,3

0,2

0,1

Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

Solarer Energieertrag

Langzeitspeicherung
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Im Sommer

Priorität:

1. Direkte Stromversorgung
2. Batterie laden
3. Wasserstoff erzeugen
4. Netzeinspeisung
(wenn gewünscht, hier nicht abgebildet)

▪ Nutzung der direkten PV-Energie im Haushalt
▪ Batterie wird für Tag/Nacht-Zyklus gefüllt
▪ Aus Wasser wird im Elektrolyseur Wasserstoff produziert 

und außerhalb des Hauses gespeichert
▪ Überschüsse können eingespeist werden

1

2

3
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bei Wolken und Dämmerung

▪ PV-Module können keinen Strom erzeugen
▪ Die Batterie überbrückt den Tag / Nacht-

Zyklus oder Schlechtwetterphasen



2025 © Cosber GmbH

im Winter

• Im Winter reicht PV-Ertrag nicht aus, um Akku zu 
laden, evtl. liegt Schnee auf der 
PV-Anlage

• Wasserstoff wird in der Brennstoffzelle in Strom
und Wärme umgewandelt

• Energiemanagement entscheidet, ob direkt 
Grundlasten gedeckt werden oder die Batterie gefüllt 
wird
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COSBER

AC--PV

AC-PV mit WR

Wasserstoff-
Speicher

Kabinet B

Elektrolyseur 1 Brennstoffzelle

300 – 1.500 kWh 
elektrisch

Gleichstrom (DC)
Wechselstrom (3~AC)
Messsignal  

ACGrid

Netzparallel

Wechselrichter

12
 k

W

2 MPP-Tracker
200V – 600V

18 kW

DC-PV

DC-PV

2,4 – 4,8 kW
Elektrolyse

Luft

Abluft nach 
draußen

GFTK
Generator-Feld-

Trennkasten

DC-PV1

3 kW
Brennstoffzelle

MPPT 1

MPPT 2

Batteriespeicher

(bis zu 3 x)  30 kWh 
LFP-Lithium-Eisen-Phosphat

Elektrolyseur 2

EMM1

EMM2

DC-PV2

DC-PV1
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Hydrogen Power Cube (HPC)

C1 B

A

C2

Wasserstoffzylinderbündel Kompressor & Puffer Integrierte BZ & ELY Batterie & Wechselrichter
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Aufstellung Innensystem

ItemNo.
Cabinet A -Inverter1
Cabinet A - Power Module2
Cabinet A - Lithium Battery Pack3
Cabinet B4
Air intake5

Hydrogen detector6

Exhaust duct7
Indoor exhaust fan8
Deionized water purifier9
Water supply pipe10
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Erläuterung der Module & Komponenten
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Elektrolyse

Elektrolyseur

1 oder 2
Elektrolyseure

Hochreines Wasser 
H2O

Sauerstoff nach außen
Elektrische Energie 
2,4 / 4,8 kW

Es können ein oder zwei Elektrolyseure 
eingebaut werden

Wasserstoff H2 zur Speicherung
0,5 / 1 Nm³ pro Stunde
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WASSER UND ABWASSER

Umkehrosmose zur Wasseraufbereitung

27

Trinkwasser

Abwasser, klar und ohne Schadstoffe, aber aufgesalzt, in Gully
(Hebepumpe möglich)

Wasserbedarf:
• Pro 300 kWh Speicherbündel: 

18 kg Wasserstoff 
maximal 5 Bündel: 90 kg Wasserstoff

Sauerstoffabgabe pro Jahr:
• Pro Bündel: 144 kg
• maximal: 5 x 144 kg = 720 kg

Reinstwasserbedarf pro Jahr:
• Pro Bündel 162 l Reinstwasser
• maximal: 5 x 162 l = 810 l Reinstwasser

Wasserverbrauch pro Jahr:
• pro Bündel ca. 1 m3 (grob geschätzt)
• maximal 5 m3 (=5.000 Liter)

Reinstwasser für den 
Elektrolyseur
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Brennstoffzelle

Brennstoffzelle

H2 Wasserstoff 

O2 Sauerstoff aus Luft

3 kW Gleichstrom

Brennstoffzelle
Feuchte, sauerstoffarme 
Abluft nach draußen

NT Brennstoffzelle mit hoher Effizienz
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Wechselrichter Deye SUN-20K-SG05LP3-EU-SM2
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Wechselrichter Deye SUN-12K-SG04LP3-EU
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Die Batterie: bis zu drei Stacks zu 6 Deye SE-G5.1 Pro-B
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Versorgung mit Haushaltsstrom ist zu annähernd 100 % vom eigenen Dach möglich

Beispiel: PV: 18 kWp

Verbrauch: 6.000 kWh pro Jahr entspricht 500 kWh pro Monat
also 2.000 kWh Nov-Feb (sonnenarme Zeit)

Speicherung: bis zu 1.500 kWhel (5 Wasserstoffspeicher)

mit 500 kWh kann man auch im Winter aus der PV rechnen

Unabhängigkeit vom Stromnetz: annähernd 100 %

Die volle Leistung des Netzanschlusses steht immer zur Verfügung, 
ggf. wird Netzstrom übergangslos beigemischt und der Stromzähler dreht sich etwas

Haushaltsstrom
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Heizstrom für Bestandsgebäude, Baujahr 1970

Die Energie aus Wasserstoff reicht nicht aus, um ein altes Bestandsgebäude mit Heizstrom zu versorgen

Beispiel:
Ölheizung: 3.500 Liter Heizöl, entspricht 35.000 kWh Heizwärme
Arbeitszahl: 3,5 kWhth / kWhel
Strombedarf Haushalt 6.000 kWh, davon 2.000 kWh in den Wintermonaten
Strombedarf Heizung zusätzlich 10.000 kWh in den Wintermonaten Nov-Feb
PV: 18 kWp

HPC kann bis zu 1.500 kWhel saisonal speichern (5 Wasserstoffspeichereinheiten)

es wären 7 HPC mit 35 Wasserstoffspeichereinheiten und 126 kWp PV nötig

Enormer Bedarf an Platz und sehr hohe Kosten
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Heizstrom für neueres Gebäude, Baujahr 2005

Bei neueren Gebäuden kann picea zumindest einen erheblichen Beitrag zum Gesamtstrombedarf leisten

Beispiel:
Gasheizung: 6.000 kWh pro Jahr, teilweise Warmwasser im Sommer
Arbeitszahl: 3 kWhth / kWhel
Strombedarf Haushalt: 6.000 kWh, davon 2.000 kWh in den Wintermonaten
Strombedarf Heizung: zusätzlich 2.000 kWh in den Wintermonaten Nov-Feb
PV: 22 kWp

Strombedarf im Winter Haushalt und Heizung: 4.000 kWh
HPC kann bis zu 1.500 kWhel saisonal speichern (5 Wasserstoffspeichereinheiten)

Der Winterstrom kann zu einem Teil abgedeckt werden

Unabhängigkeit vom Stromnetz: 60 - 85 %

Für Kunden, die technisch interessiert sind und sich als Energiepioniere sehen:
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Ansprechpartner

Peter Sanczel

peter.sanczel@cosber.de

+49 170 275 69 05

https://www.cosberhea.com/



Mikrowechselrichter (Syril Eberhart)

Einsatzmöglichkeiten bei kleinen Dachflächen, Balkonen oder
Vordächern; technische Vorteile; Fördermöglichkeiten

36
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Selbstplanung von Fassadenanlagen –
(Syril Eberhart)
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Anleitung K2 Fassadenanlagen

• https://youtube.com/live/yMDD0y652AM?feature=share

Quelle: 40



Intelligente Steuerung von 
Batteriespeichern und Wechselrichtern 
mit SolarManager (Martin Feller)
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Seit Anfang 2025 hat SolarManager für verschieden 
Hersteller eine aktive WR und Batterie Steuerung

Quelle:  Installateuren Update SolarManager März 2025 42

Neu seit Sommer 2025 noch 
weitere Hersteller :

• Sungrow
• Der neue Solis-WR mit der 

Green Batterie

• AC heisst active Control
• was so viel heisst: das der 

SolarManager die Batterie 
gegenüber der WR-
Steuerung übersteuern 
kann!



Interessanter ist der ECO-Modus

Quelle: Installateuren Update SolarManager März 2025 43



Batterie Modi- Peak Shaving
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Lastgangmessung im 
Leistungstarif

Hier kann man 
Lastmanagement betreiben.

Z:Bsp: dass bei 15 kW Last 
und Verbrauch 17 kW, 2 kW 
von der Batterie kommen!!

Im Leistungstarif zahlt man 
ja eben noch zusätzlich die 
Leistungsspitzen pro Monat.
Das kann ins Geld gehen!



Batteriesteuerung ohne spezielle Steuerung
(alle heutigen Anlagen)
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• Hier wird die Batterie 
schon am Morgen früh 
sobald PV-Überschuss da 
ist geladen.

• Am Mittag wenn die volle 
PV-Leistung da ist, sind 
keine grossen Verbraucher 
mehr intern vorhanden 
und man speist alle 
Leistung ins Netz ein.

• Das führt dann zu den 
Mittagsspitzen die 
zukünftig wohl von den 
VNB gedrosselt werden 
sollen!



ECO-Mode Batteriesteuerung bei einem WR mit 
Leistungsbegrenzung 18kW

46

• WR hat Einspeise-
beschränkung von 
18kW

• ECO-Modus wird erst ab 
11:00 beginnen ab der 
eingestellten Grenze 
(hier im Bsp. 15%) 
weiter zu laden.

• Damit erreicht man, 
dass die volle PV-
Leistung genutzt 
werden kann bis die 
Batterie voll ist

• Drosselung 
(Einspeisebegrenzung) 
erfolgt in dem Bsp. erst 
ab 12:45 auf 18 kW

Einspeisebegrenzung 
18 kW

Was sagt Huawei zu den LUNA-S1 Batterien, welcher Ladestand man einstellen soll:
Gemäss Karl Hamm: Die LUNA-S1 kann man 0-100% laden/entladen (weil sie intern 
etwas mehr Kapazität hat und dann das so kompensiert mit dem BMS)
Vorschlag minimal 3-5%, maximal 100% einstellen



Das dynamisches Einspeisemanagement

Quelle: Installateuren Update SolarManager März 2025 47



Netz Dienlichkeit Dank beschränkter Rückspeisung

Quelle: Installateuren Update SolarManager März 2025 48



Danke dem integrierten dynamischen 
Einspeisemanagemnt mehr PV-Strom ausbeuten 
auch bei Beschränkungen

49



Fragen

50



Rückliefervergütung BKW: (Syril Eberhart)

• Diskussion zu Tarifsystemen der Rückliefervergütung.

• Achtung, wird von BKW nicht immer korrekt berechnet!

• Frage von Adrian Luder

• Ab 2026:
• Min. 6 Rp für die ersten 30 kWp
• Min. 0 Rp für alles darüber (trotzdem 6 Rp für erste 30 kWp)
• Einspeiseanlage. 6.7 Rp/ kWh (Grösse egal)
• Zuzüglich Mehrwert (BKW 3.5 Rp/kWh)

Quelle: 51



Preise BKW 2026

Quelle: 52

-2.26 Rp/kWh!

+66 Fr/Jahr!

+ Gemeinde Abgaben!!



Preisentwicklung bei Stromspeichern 
(Marc Steiner)

Quelle: 53



Batteriespeicher Preisentwicklung

-37%

-30%

Juni 2022

BYD HVS 4x2.76kWh
11kWh              6145.-

Huawei Luna2000-S0
10kWh              5900.-

August 2025

BYD HVS 4x2.76kWh
11kWh              3900.-

Huawei Luna2000-S0
10kWh              4150.-



Batteriespeicher: Preiszusammensetzung

In Prozent

30%Transport, Zwischenhandel

20%Garantierückstellungen/Marge 
Hersteller

10%Systemintegration

15%Restliche Systemkomponenten

25%Batteriezellen

100%Total

Lithium: Preis steigend
Aktuelle Exportsubvention 
Batteriezellen China: 9%



Aktuelle Batteriespeicher EWG

PreisGrösseSystemhersteller

5850.-18.9kWhFronius

8270.-21kWhHuawei

5600.-10kWhEnphase

4300.-21.3kWhGinlong Solis (Dyness)

3950.-20kWhGinlong Solis LV (GES)

8810.-50kWhGinlong Solis HV (Dyness)

Nachrüstlösung (auch AC Einbindung, Ersatzstrom integriert)

Hybrid-Ergänzung



vZEV-Lösungen im Gebiet der BKW 
(Syril Eberhart)

Quelle: 57



ZEV ab 01.01.25, LEG ab 01.01.26

Quelle: Die Projekt Fabrik 12.12.2024



Mit wem kann ich einen vZEV machen?

• https://www.bkw.ch/de/strom-in-der-grundversorgung/eigenen-strom-
teilen-und-verkaufen/strom-mit-nachbarn-teilen/virtueller-
zusammenschluss-zum-eigenverbrauch

Quelle: 59



Mit wem kann ich einen vZEV machen?

• https://www.bkw.ch/de/strom-in-der-grundversorgung/eigenen-strom-
teilen-und-verkaufen/strom-mit-nachbarn-teilen/virtueller-
zusammenschluss-zum-eigenverbrauch

Quelle: 60



In 6 Schritten zum vZEV

61



Weiteres

• Solidarische Haftung für unbezahlte Rechnungen

• Nur noch eine BKW Rechnung

• Herunterladen der Daten im vZEV Portal oder Versand per E-Mail

• Rechnung selber machen oder von Rechnungsdienstleister (z.B. 
www.zevvy.org )

• Sparpotential sowohl bei Netzanschlusskosten wie auch beim Stromtarif!

Quelle: 62



gvZEV Info

Ein mobiles Tool zum Teilen von vZEV Informationen

Quartalsversammlung Energiewendegenossenschaft 28. August 2025
Daniel Bürgi, 4932 Lotzwil; debut@bluewin.ch



gvZEV - Motivation

• Easy und smartes vZEV Management
• Für PVA Besitzer, welche ihren Solarstrom mit einem oder mehreren 

Nachbarn handeln (verkaufen) möchten
• Für Stromkonsumenten, welche günstigen Solarstrom von einem 

Nachbarn handeln (einkaufen) möchten
• Für Interessenten, die den Nutzen eines vZEV vor dessen Gründung 

abschätzen wollen
• Easy

• minimaler Einrichtungs- und Betriebsaufwand
• Simples Tarifmodell: Käufer und Verkäufer profitieren pro kWh ZEV-

gehandeltem Solarstrom gleichviel (im vZEV LotSWX (s.f.) ist der aktuelle 
Handelspreis 21.3 Rp. und der beidseitige Benefit 10.3 Rp. pro kWh

• Ab 2026 werden es für Quartale mit Minimalvergütung (6.2 Rp.) im vZEV
LotSWX 19.0 Rp. (> 3*6.2 Rp. !) bzw. 12.8 Rp. sein !

• Smart
• Jeder Teilnehmer kann sich über die aktuell verfügbaren solaren 

Überschuss-Leistung mit der mobilen gvZEV Info App informieren (s.f.)



gvZEV - Voraussetzungen
• iMS („Smart Meter“) mit CII (Client Interface) pro Teilnehmer

• Schnittstellengerät (z.B. gPlug, WhatWatt Go, einmalig pro Teilnehmer 
CHF 50-100)

• Public secured MQTT Server (free Tier Model)

• Private oder shared Node-Red Knoten (mini-PC oder Windows Server 
Dienst)

• Mobiles Gerät mit iOS oder Android

• IoT MQTT Panel (free mobile App)

• Einrichtung vZEV durch VNB gemäss Stromgesetz gratis (s.f.)

• Einrichtung gvZEV (CHF 200 pro ZEV)

• Auf Anfrage Evaluations-/Pilot-Installationen mit Kosten nach 
vorgängiger Absprache



vZEV LotSWX – 4932 Lotzwil - physische Situation 
2020ff

iMS „Smart Meter“

VK



vZEV LotSWX – 4932 Lotzwil – logische 
Konfiguration (ab 1.7.2025)

iMS



vZEV LotSWX – 4932 Lotzwil – gvZEV Architektur: 
Recorder

iMS



vZEV LotSWX – 4932 Lotzwil – gvZEV Architektur: 
Info (IoT MQTT Panel)



vZEV LotSWX – 4932 Lotzwil – gvZEV Architektur: 
Accounting Panel (tbd)



gvZEV Info: Screenshots „Kochen bei Daniel 
abends 23. August 2025

Erläuterungen:

Pe Leistung am iSM (+/-)
Ei Energie-In am iSM
Eo Energie-out am iSM

Pf ZEV-gehandelte Leistung (+/-)
Fi ZEV-gehandelte Energie-In
Fo ZEV-gehandelte Energie-Out

Pg VNB-gehandelte Leistung (+/-)
Gi VNB-gehandelte Energie-In
Go VNB-gehandelte Energie-Out



gvZEV Info: Screenshots „Laden von Daniels ZOE 
abends 24. August 2025)

Erläuterungen:

Pe Leistung am iSM (+/-)
Ei Energie-In am iSM
Eo Energie-out am iSM

Pf ZEV-gehandelte Leistung (+/-)
Fi ZEV-gehandelte Energie-In
Fo ZEV-gehandelte Energie-Out

Pg VNB-gehandelte Leistung (+/-)
Gi VNB-gehandelte Energie-In
Go VNB-gehandelte Energie-Out



Danke für Eure Aufmerksamkeit!

Fragen, Bemerkungen, Beiträge? 

Gerne stehe ich zu eurer Verfügung, im Plenum oder an meinem
Mobile Phone!
Daniel Bürgi, debut@bluewin.ch, Mob 079 506 6458


